
 
 

 
 

 

 

HHP 
Antrag-Nr.: A 043  
zum Haushaltsplanentwurf 2013 vom 23.10.2012  

Den Antrag stellt 
 

 

Der Antrag wurde 
 

 eingearbeitet 

 in das Antragsverfahren verwiesen 

 beschlossen 

 abgelehnt 

 zurückgezogen 
Unterschrift 

Schaffung einer zusätzlichen halben Stelle Museumsp ädagogik im Stellenplan 
Museum der bildenden Künste (MdbK) 

Dezernat 

Kultur 
Amt 

Kulturamt 

 

 Ergebnishaushalt 
 Finanzhaushalt 

PSP-Element 

1.100.25.2.0.04 

 
Verweisung an Fachausschuss 
Finanzen 
Kultur 

 
Beschlussvorschlag 

Für das HH-Jahr 2013 wird eine zusätzliche halbe Stelle für Museumspädagogik eingestellt.  
 
Begründung: 
 
Im Jahr 2012 sind die bis dahin jährlich bewilligten ABM/AGH-Stellen nun endgültig ausgelaufen. Mit den 
zwei Mitarbeiterinnen (1,75 Stellen) kann der Nachfrage von Kindergärten, Horten und Schulen nicht ent-
sprochen werden. Offene museumspädagogische Angebote können seit Wegfall der ABM/AGH-Stellen gar 
nicht mehr angeboten werden.  
 
Die aktuelle Situation bei Angeboten für Kindergärten, Horte und Schulen: 
 
Bereits Ende September (vier Wochen nach Erscheinen des Angebotskataloges) waren die  museumspäda-
gogischen Angebote des MdbK bis zum Ende des Schuljahres 2012/2013 ausgebucht. Die Nachfrage ist 
trotzdem immer noch groß, täglich müssen fünf und mehr Anfragen abgelehnt werden. Dem Bedarf der Leip-
ziger Bildungsinstitutionen, aber auch den Potenzialen des MdbK kann mit der aktuellen Personalausstattung 
nicht angemessen entsprochen werden. Diese Kapazitätsknappheit lässt kaum eine  Erweiterung der Ziel-
gruppen zu. Ein Ziel der Museumspädagogik ist es aber, z. B. die Zusammenarbeit mit Förderschulen aus-
zubauen. 
Durch den Wegfall der AGH-Stellen mussten das offene samstägliche Kreativangebot „Kunstfenster“ (für 
Kinder ab 6 Jahren) und die Nachmittags-Veranstaltungen in den Schulferien in diesem Jahr eingestellt wer-
den. Kindergeburtstage und Kinderclub werden aufgrund der zu geringen personellen Ressourcen schon seit 
längerem nicht mehr angeboten. Neue Bedarfe in den Bereichen Senioren- und Erwachsenbildung können 
nicht ansatzweise aufgegriffen werden. Mit einer personellen Verstärkung könnte die Museumspädagogik 
umfangreicher und nachhaltiger die Potenziale der Kunst, des Museums und seiner Sammlungen nutzen und 
gezielt verschiedensten Zielgruppen näher bringen. 
 
Mögliche Deckungsquelle:  
siehe Antrag Nr. 064 „Änderung Planansatz für Zinsaufwendungen“ der Fraktion DIE LINKE 

 


